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EhrungeinesstadtischenBeamten.
DieGenossenschaftdernichtprokollierten
händlermitBrennmaterialien,welche
sich alljährlich Korporatio¬
leichnamUmzugederSchottenfelder
Pfarrebeteiligt ,hattediesenGestag
Sonntagden . )dazuausersehen
umdembehördlichenKommissärder
Genossenschaft,MagistratssekretärHa¬
nicheine Ehrungzu bereiten .Genossen¬
schaltsvorsteherhöht ,überreichteinder
KanzleivordemversammeltenAusschusse
demGenannteneine in Silber aus¬
geführte Denkmünze ,indemer
zugleich der der Ge¬
nossenschaftfür die regeFürsorge
u .AnteilnahmedesSekretärshanisch
an denInteressenderGenossenschaft
zumAusdruckbrachte .DerGefeierte
dankte mit bewegtenWortenfür
die ihmzuteil gewordeneAuszeich¬
nungu .gab ,indemer dieGenossen¬
schaftzurNeuwahldeslangjährigen
verdienstvollenVorsteherhöfl .beglück¬
wünschte ,der HoffnungAusdruck,
dasdieGenossenschaftsichnochlange
der uneigennützigenu .trefflichen
führunghäßlserfreuenmöge.
MiteinemdreimaligenHochaufMa¬
gistratssekretärHanischschlossdieein
sacheabersehrherzlicheFeier¬

Dienstjubiläum .BauratJohann
Buschethatheutesein40jähriges
Dienstjubiläumgefeiert .DieBeam-¬
len seinerAbteilung(Beleuchtung
bereiteten ihmeine ration ,indem
sie seinBureauheutefestlichmit
nen ausschmüktenu .durch
BauralKloseihreGlückwünsche

zumAusdruckebringenließen .
BauratKlosegedachteinseinerAnsprech¬
dervielfachenVerdienstedesGefeier¬
tenumdieEntwicklungdesstädt .
Wasserversorgungs-u .Beleuchtungs¬
wesens ,woraufder Jubilar in
bewegtenWortenseinenDankaussprech¬

StellungnahmzudemneuenGesetze
über Bahnenniederer Ordnung .Im
StadtratebrachteM .Dr .Wesselskyzur
kenntnis ,daßdasEisenbahn-Mini¬

sterium vomMagistrate dieAbgabe
einesGutachtensbetreffenddieEr¬
lassungeinesneuenGesetzesüber
BahnenniedererOrdnungmitent¬
sprechenderBegründungverlangthat .
der Berichterstatterbeantragt ,den
Magistratanzuweisen,diesesGut¬
achtendahinzu erstatten ,dasjenen
Lokal und Kleinbahnen ,welche
einer Gemeindekonzessioniertsind .
für deren Rechnungblieben
werden ,folgendeBegünstigungen
zuzugestehenwarendie imArtv .
lit a des gegenwärtigenGesetzes
normierteGebührenu .Stempelbefrei¬
ungwärefür ZweckederErwer¬
bungunddes Betrieb vonLa¬
undKleinbahn-Unternehmungen
durchGemeindenohneBeschränkung
aufeinebestimmteFristzuzugestehen

. )zugestehungderimArtlit .d .
des gegenwärtigenGesetzesnor¬
mierten25jährigenSteuerfreiheit
u .zw .ohneRücksichtaufdieHöhe
derHerstellungskosten.Fürdie
nachAblaufderSteuerfreiheitnoch
übrige Konzessionsdauer ,wären
gemeindlicheLokalu .Kleinbahnen
samtihren Nebenanlagen ,insbe¬
sondernsamtdenihremBetriebe
dienendenElektrizitätswerken,
vonderHälftedersonstzuent¬
richtendenSteuerzubefreien.

. )Ausdehnungder in Art .V.
Absatzdes gegenwärtigenGese¬
tzes vorgeschriebenen75jährigen
Tilgungsdauerfür Anlehenvon
antonomenKörperschaftenauf
90Jahre . )ErmächtigungderRe¬
gierung ,den von Gemeindennach
Art .VIdes gegenwärtigenGesetzes
ausgegebenenAnlehen ,diePupil¬
ersicherheitmittelstMinisterial¬
Verordnungzuzugestehen .. )Ein¬
räumungeinergesetzlichenKon¬
pessionsdauervon90Jahren .. )
Verzichtauf des imArt .XIIdes
gegenwärtigenGesetzesfestgesetzte
Parisermäßigungsrecht .Gleichzeitig
wäredie Regierungzuersuchen
die unter 2 )erwähntenSteuerbe¬
günstigungenauchauf jeneLokal¬
undKleinbahnenauszudehnen,
welcheunterderHerrschaftdesGesetzes
vom31 .Dezember1894( R .G .Bl .
No2 ex 1905 )einerGemeinde
konzessioniertwordensind ,u .von
dieserzurZeitderErlassungdes

neuenGesetzesfür eigeneRech¬
nung betrieben werden .Ferner
sei der Magistratzubeauftragen,
eine Petition der GemeindeWien
anderAbgeordnetenhausimSinne
dieser Ausführungenzuverfassen
u .der HerrBürgermeisterzuersu¬
chen ,diesePetitionzuüberreichen.
EndlichseidiesePetitionansämtliche
StädtemiteigenemStatutemit
demAntrag zu übersenden ,in
demselbenSinne Eingeben ,an
die Regierungu .desAbgeordneten,
hauszu richten .DenAnträgen
wurdezugestimmt .

VomAugengruberTheaterverein¬
ImStadtrateberichteteM .Buschüber

des AnsuchendesAugengrüber¬
Theatervereines,umWiederaufnahme
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dieVerhandlungenwegenKauf¬
licherErwerbungeinesTeilesder
TheresienbarRealität fürZwecke
desTheaterbaues.DerBerichterstatter
brachtezurReuters ,daßderVerein¬
mitdemVorschlagherangetretenist
dieFüchselhofpasse ,inabgeschwenkter
RichtungparallelzurVierligasse
bis zurZuckergassefortzusetzen
umdadurchauf demgegendie
TivoligassezugelegenenTeildes
Füchselhofgartensvier 32Meter
dieseBaustellenzuschaffen .Diese
Baustellensollengewissermaßen,als
Entschädigungder Gemeindedafür
geschaffenwordenn,daßdieselbeden
TheaterbauplatzbilligerandenVer¬
einablasse.DerBerichterstatterführte
aus ,dassdurchdieAbschwankung
derBaulinederFüchselhofgasseso¬
wiedurchdieVerbauungdesFuchsel¬
hofgartensdieAllgemeinheitinfolge
derEntziehungeinesöffentlichen
Gartensempfindlichgeschädigtwerde.
Auchsei bereitsdieVerlegungder
Kinderschutzstationin einenTeildes
Füchselhofgartens,sowiedieHer¬
stellungeinesKinderspielplatzes
daselbstbeschlosseneTatsache.DerBericht¬
erstatterkamdaherinÜbereinstim¬
mungmitdenstädtischenAndern
zudemAntrag ,dasvorlegendePro¬
hettedesTheatervereinesabzuleh¬
nen .GegenderkäuflicheErwerbung
desanderEckederHufelandu .der
RuckergassegelegenenGrundesfür
theuerzwecksoll hiedurcheinent¬

sprechendePreisvereinbarungvoraus
gesetzt nicht präjudiziertwerden.
dieReferentenantragwurdezumBe¬
schlusseerhoben.

Subvention .DerStadt hatmich
einemBerichtedes M .Grabedem
WienerBautechnikervereinfürdie
vom1 .Junil .J .an ,imJ .BezirkZoller ,
gasse31zuveranstaltendeAusstellung
bautechnischerSpezialerzeugnisseeine
Subventionvon200Kronenbewilligt .

haftpflichtderStraßenbahnen.ImStadt¬
rateberichteteM.D .Wesselsüber
dieFragederErneuerungdeshaft¬
pflichtversicherungsvortragesderStadt
Straßenbahnen .AufGrundeinesein¬
gehendenmitdatenreichausgestatte .
tenReferates ,gelangtedenBericht
erstatter in Übereinstimmungmit
denstädtischenÄmternzudem
Antrage ,dassnachdemAblaufe
desgegenwärtigenVersicherungs¬
vertrages ,d .i .vom1 .Juli1909an
keinneuerVersicherungsvertrag
gegendieFolgenderHalpflichtbei
Volungu .körperlichenBeschädigungen
vonPersonenimBetriebederstädt .
Straßenbahnenabzuschließensei .Der
dieErledigungderzudenAgenden
derDirektionnenhinzutretenden
Unfallsangelegenheitensollenzwei¬

Beamteu .zw.eineralsSchadens
liquidatoru .eineralsHilfskraft
desselbenbestelltwerden.DieBes¬
tzungdieserBeamtenstellensoll
imWegeeinerKonkursausschreibung
erfolgen .DenAntragenwurde

zugestimmt .

7 .Türkenschanpartest.Zum7 .Mal¬
veranstellenMitgliederdesOrtsschul¬
ratesmitderLehrerschaftdes18.

Bezirksamt den 18 .
Verkenschensporteingroßespatri¬
lischesFest,dessenReinerträgenzur
BekleidungundAusspeisungvom

Schulkinderdes18 .Bezirkesbestimmt
ist .DerFestesschusshatheuerdie
Veranstellungeiner100jährigen
Gedankeieraus AnlassderGen¬
dungunseresKaisertumsÖster¬
reichinsAugegefaßtu .setztalles
daran ,diesesFestnichtbloszueiner
großenpatriotischenKundgebung
sondern auch zu einemgenuße¬
chenFeste für die Gästezuveran¬
stalten .MehrereGesangvereineund
Vereinigungendes18 .Bezirkeshaben
ihre Mitwirkungzugesagt .Zwei
Musikkapellenwerdenkonzertieren.
BürgerschuldirektorHansBauer
hat auchfür dasheurigeJahrsein
MitwirkungdurchdieAufführung
einesKinderfestspieleszugesichert,
ein RiesenZugbar ,einLampon¬
umzugundzumSchlusseinTanz¬

nen werden das Pro¬
vervollständigen.DasFestbeginnt

um4 Uhrnachmittags.Beischlech¬
derWitterungfindet ,dasFestam
22 ,eventuell25 .d .statt u .wirddie
Verschiebungrechtzeitigbekanntgege¬

ben werden .Ap¬
ausschussesstehtG .FriedrichDechant,
an welchenauchSpendenfürden
Tubaarabgegebenwerdenkönnen.
N.W.KartenfürdasFestliegenbei.tuell

SolltenweitereKartengewünschtwerden,
sobittet ,dieRathaus-Korrespondenzdes
geselligstihrbekantgebenzuwollen.
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